
«Klima-Check!
Schulkultur Ipsach»

Elternveranstaltung

Dienstag 23.Mai 2023



Berner Gesundheit
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• Beratung und Therapie

• Prävention/GF

• Sexualpädagogik

• Mediothek

www.bernergesundheit.ch 4 Regionalzentren

15 Beratungsstandorte

http://www.bernergesundheit.ch/


Zentrum Jura bernois-Seeland
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Bahnhofstrasse 50

2502 Biel/Bienne     

Tel. 032 329 33 70 

biel@beges.ch

Beratungsstandorte: 

Ins, Lyss, Court,     

St-Imier, Tavannes
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Programm

Input I: Klima-Check! Befragungen der Lehrpersonen und Eltern

Rückmeldungen zu den Befragungen

Überblick zum Prozess

Input 2: Konfliktkultur – Was tut die Schule?

Informationen zu den Konfliktlösungsstrategien und Prävention

Input 3: Was können Eltern bei Gewalt und Mobbing tun?

Präventionsmöglichkeiten – Kinder stärken 

Warnsignale bei Kinder, Merkmale von Mobbing und 

Handlungsmöglichkeiten

Apéro
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Prozess
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Prozess

Sandro Schmid

Schulkommission

Anfrage bei der 

Berner Gesundheit

Sitzung: 

SL, SSA, 

SK
Elternbefragung

SuS - Befragung

LP - Befragung 

23.06.2022

November Dezember

Steuer

gruppe

LP

25.01.2023

GK1

SiS

LP

31.01.2023

GK2

Eltern

LP

14.02.2023 30.05.2023

Kollegi

umstag

SKPräs. 

SL

ERPräs.

25.02.2023 30.03.2023

ER: Elternrat

E: Eltern

LP: Lehrpersonen 

SK: Schulkommission

SL: Schulleitung

SSA: Schulsozialarbeit

SuS: Schülerinnen und Schüler

Erarbeitung 

Fragebogen
Bekanntmachung Resultate

Erarbeitung von Massnahmen

Brief

Resultate

E

Brief

DankTeilnahme

E

= Entwicklung/Umsetzung Massnahmen 

Gelbe 

Westen

Anlass 

Thema 

Schulkultur

E, ER, SSA

23.05.2023

Brief

1. Massnahme 

E

10.08.2023

Kollegi

umstag

SK

ER
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Umfrage 

Elternbefragung

138 beantwortete Fragebogen
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Durchgeführt am 22.11 – 19.12.2022 mit IQESonline

Höchste Werte

1.1 Die Schule ist ein freundlicher Ort. 3.5

2.2 Die Schülerinnen und Schüler kommen mit 

den Lehrpersonen gut aus. 3.6 

2.3 Die Lehrpersonen begegnen den 

Schülerinnen und Schülern mit Wertschätzung 

und Wohlwollen. 3.6
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Durchgeführt am 22.11 – 19.12.2022 mit IQESonline

Tiefste Werte

1.5 Das Konzept der Gemeinde Ipsach gegen 

Vandalismus ist uns Eltern bekannt. 2.7

2.1 Der Umgang der Schülerinnen und Schüler 

untereinander ist gut. 3

2.4 Wenn Schülerinnen und Schüler körperlich 

oder seelisch geplagt und schikaniert werden, 

unternimmt die Schule etwas dagegen. 2.8
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Ergebnisse

SiS-Befragung
Schutzmerkmale in der Schule (SiS)
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Selbstwertgefühl

Soziales Netzwerk

Darüber reden  

Vorbildfunktion

Kinder stärken



Mobbing oder Konflikt ?
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Mobbing

Aggressionen

Konflikt

Streit

Verdeckte Aktionen (sehr subtil) 

Permanenter Machtmissbrauch

Lösungen werden nicht gesucht

Offene Aktionen 

Begrenzter Machtmissbrauch

Lösungen werden angestrebt

Wiederholung 

Über längere Zeit

Kräfteungleichgewicht

Betroffene Person kann Mobbing 

aus eigener Kraft nicht beenden

Gruppenphänomen



Gruppenphänomen
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verstärkende

assistierende

agierende

verteidigende

zuschauende

erduldende

Von Mobbing 

betroffene Person

Quelle: «No Blame Approach», hrsg. Heike Blum und Detlef Beck, Köln: fairaend 2019, S. 44 – 46. 
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Mögliche Warnsignale 

Rückzug

Verhaltensveränderungen

Sinkende Leistungen

Plötzlich zerbrochene Freundschaften

Appetitlosigkeit

Selbstabwertung

Verlorene, beschädigte Gegenstände 

Kopf- und Bauchschmerzen

Ängstlichkeit

Bedrücktheit    

Schulangst/ Schulabsentismus

Schlafstörungen
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Was Eltern auf keinen Fall tun sollen! 

Kontakt mit den Eltern der agierenden Person aufnehmen

Provoziert schützende und rechtfertigende Haltungen. Konflikt zwischen den Eltern 

könnte entstehen. 

Kontakt mit agierender Person aufnehmen 

Betroffenes Kind wird dadurch noch mehr geschwächt. 

Situation verharmlosen 

Kind erzählt, dass es gemobbt wird in der Schule. Reaktion der Eltern: 

«Ignorier sie einfach.» «Das ist doch nicht so schlimm.»
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Was Eltern auf keinen Fall tun sollen! 

Ratschläge geben, die nicht wirklich helfen.

«Du musst Dich besser wehren!»

«Du musst Dir ein dickeres Fell anschaffen!»

Problem mit (Gegen-) Gewalt lösen 

Ausweitung des Konflikts. Entspricht erwartetem Verhaltensmuster: «Der/die fängt 

doch immer an!» 

Das eigene Kind beschuldigen

«Irgendetwas musst Du doch machen, dass die anderen Dich so behandeln.» 

Heike Blum und Detlef Beck, «Eltern und der No Blame Approach. Sorgen, Nöten und Fragen von Eltern gut begegnen.» Köln: fairaend, 2.Auflage, 2017, S. 48

Mustafa Jannan, «Das Anti-Mobbing-Elternheft. Schüler als Mobbing – Opfer – Was ihrem Kind wirklich hilft.» Basel/ Weinheim: Beltz, 2.Auflage, 2010, S.15 
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Was Eltern tun können – Kind unterstützen 

• Zuhören und ernst nehmen. 

• Erlebnisse nicht bagatellisieren.

• Kind versichern, dass es nichts «falsch» gemacht hat.

• Entlastende Erlebnisse schaffen: gemeinsame 

Unternehmungen, Freizeitgestaltung, neue Freund:innen

• Selbstvertrauen stärken: Trainings von Fachpersonen, 

Angebote EB.

• Tagebuch mit positiven Erlebnissen führen.
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Was Eltern tun können – Kind unterstützen 

• Kind aufzeigen, was Sie unternehmen, um die Situation 

zu verändern.

• Kind an Entscheidungen beteiligen. Nicht über seinen 

Kopf hinweg handeln! 

• Fakten notieren, mit Datum.

• Klassenlehrperson

Heike Blum und Detlef Beck, «Eltern und der No Blame Approach. Sorgen, Nöten und Fragen von Eltern gut begegnen.» Köln: fairaend, 2.Auflage, 2017. S. 50 
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Was Eltern tun können – Kind unterstützen 

Frühzeitig Kontakt aufnehmen (Bauchgefühl).

Rückmeldung geben, falls sich das Verhalten/ Zustand des Kindes verschlechtert.



Information und Unterstützung I

www.bernergesundheit.ch

Schweizerische Kriminalprävention SKP 

Broschüren zu rechtliche Grundlagen: Cybermobbing, Belästigung, Recht
am eigenen Bild …

www.migesplus.ch

Gesundheitsinformationen in 8 Sprachen 

www.jugendundmedien.ch/

Informationsportal zur Förderung von Medienkompetenzen
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http://www.bernergesundheit.ch/
https://www.skppsc.ch/de/downloads/warengruppe/broschueren-und-faltblaetter/
http://www.jugendundmedien.ch/


Information und Unterstützung II

www.dureschnufe.ch

Plattform für psychische Gesundheit rund um das neue Coronavirus

www.tschau.ch

Onlineberatung und Jugendinformation

www.147.ch

Telefon, SMS-Beratung, Chat, E-Mail

http://kennsch-es.ch

Tipps für Jugendliche zur Bewältigung ihrer Probleme und zur Stärkung 

ihrer psychische Gesundheit (Kanton Zug)

feel-ok.ch - Eine Gesundheitsplattform für Jugendliche
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http://www.dureschnufe.ch/
https://www.feel-ok.ch/de_CH/jugendliche/jugendliche.cfm
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Verwendetes Bildmaterial: www.pixabay.com

http://www.pixabay.com/
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Kontakt

Berner Gesundheit

Gesundheitsförderung und Prävention 

Bahnhofstrasse 50

2502 Biel 

Telefon Zentrale 032 329 33 70

Esther Tellenbach

esther.tellenbach@beges.ch

www.bernergesundheit.ch

mailto:esther.tellenbach@beges.ch
http://www.bernergesundheit.ch/

